
   

Katzenfund im Urlaub – was tun?  

Während der Urlaubssaison kontaktieren uns fast wöchentlich Touristen von Kreta oder 

Festlandgriechenland aus, um Hilfe suchend, weil sie ein Straßentier gefunden haben.   

Geht es euch auch so? Dann lest bitte zunächst folgende Infos in Ruhe durch.   

Was ihr in jedem Falle feststellen solltet und tun könnt:   

• Ist das Tier verletzt und braucht einen Tierarzt?   

Falls ja, gibt es auf Kreta fast überall in den etwas größeren Orten Tierärzte und Pet shops, 

diese sind meist sehr freundlich und helfen – auch auf Englisch. Wenn ihr keinen Mietwagen 

habt, könnt ihr auch ein Taxi rufen, welches euch mit dem Tier zusammen zum Tierarzt bringt.   

• Wo hält sich das Tier auf – kann es dort vorerst bleiben oder sollte es sofort gesichert 

werden? Ist der Ort gefährlich – Straße, Hunde, belebtes Geschehen? Oder eher ruhig und mit  

Rückzugsmöglichkeiten, Versteck und Nahrungsquellen ausgestattet? Zum Sichern ist eine  

Katzenbox am besten, diese bekommt ihr in Pet Shops oder größeren Supermärkten (wie 

Jumbo). Übergangsweise geht aber bei verletzten oder sehr kleinen Tieren auch ein Korb oder 

Karton, sofern dieser mit Luftlöchern ausgestattet ist.  

• Ist das (Jung-)Tier wirklich allein / verlassen?  

Vor allem bei Jungtieren ist dies eine wichtige Frage, denn es sollten nicht einfach Kitten 

aufgesammelt werden – gibt es Geschwister, ist eine Mutter in der Nähe? Kitten sollten 

wirklich nur mitgenommen werden, wenn sie krank oder verletzt sind oder eine Beobachtung 

über längere Zeit ergeben hat, dass das Tier allein ist. Die Mutter lässt die Jungtiere hin und 

wieder allein, um z.B. selbst Nahrung aufzunehmen – so kann die vorschnelle Trennung vom 

Muttertier verhindert werden.   

Bei vielen Urlaubern kommt der Wunsch auf, das gerettete Tier mit nach Hause zu nehmen. Aber 

manche Tiere sind verletzt oder noch zu jung zum Reisen, zudem müssen bestimmte Impfungen im 

Pass nachgewiesen werden, die einer Quarantänezeit unterliegen. Dazu müssen teilweise  

Kurzzeitpflegestellen in Anspruch genommen werden – bitte kontaktiert uns unter dem Formular auf 

unserer Homepage, um in persönlichen Kontakt zu kommen und alles Weitere dazu besprechen zu 

können.  

Unsere Mädels vor Ort können nur in einem bestimmten Umkreis überhaupt behilflich sein – solltet 

ihr auf Kreta sein und WEIT WEG von CHANIA (im Westen der Insel), versucht es über die Gruppe 

„animal lovers on crete“ bei Facebook, über die der lokale Tierschutz organisiert ist. Postet die 

gefundene Katze mit Bild, Beschreibung sowie eurem Standort und einer Zusicherung der 

Unterstützung und es wird sich sicherlich jemand von vor Ort melden, der Hilfe bieten kann.   

!! WICHITG !!  

Unsere Mädels vor Ort sind – wie alle Tierschützer*innen und Organisationen – schon mit den eigenen 

Notfällen bis an die Kapazitäten und oft auch darüber hinaus ausgeschöpft. Wenn ihr ein Tier findet, 

welches Hilfe braucht oder das ihr mit nach Deutschland nehmen wollt, bieten wir euch alle Kontakte 

und Hilfe, die wir leisten können an – dies bezieht ich vor allem auf Know-How und beratende 

Unterstützung. Wenn ihr „nur“ die Verantwortung abgeben wollt, weil ihr ein verletztes Tier gefunden 

habt und jemanden sucht, um es abgeben zu können, können wir euch leider nicht beistehen – 

Tierschutz ist Gemeinschaftsarbeit, die zeit- und kostenintensiv ist, wir brauchen also bei gefundenen 

Tieren EURE Unterstützung und EUER Mitwirken. Trotzdem liegt uns auch jedes dieser Tiere  



   
 

am Herzen, denn: jedes Leben zählt. Ihr könnt kaum etwas Besseres in eurem Urlaub tun, als dass ihr 

eines dieser kleinen Leben rettet …  

Was ihr sonst tun könnt:  

Futter-, Sach- und Geldspenden an lokale Organisationen verrichten. Es gibt auch viele wunderbare 

griechische Tierschutzvereine    

Übt Druck auf die Hotels und Lokalbevölkerung aus, setzt durch, dass ihr Katzen und Hunde füttern 

dürft und dass ihr möchtet, dass Kastrationen durchgeführt werden! Der Tourismus ist einer der 

bedeutendsten Zweige in Griechenland, vor allem auf den Inseln. Wenn Touristen ihr Kommen auch 

an bessere Bedingungen für die Straßentiere binden, kann sich etwas verändern …  

  

  

  


